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Seit über 25 Jahren gibt die Hochschule für Musik 
Freiburg die beliebte Pfingstmatinee. 

Dabei erstaunen die jungen Student*innen immer 
wieder mit ihrem Niveau. In diesem Jahr kommt Prof. 
Teodoro Anzelotti mit seiner Akkordeonklasse, die 
weltweit mit ihrer Virtuosität und klanglichen Viel-
falt ihrer Kunst begeistern.  Eintritt frei - die Hoch-
schule für Musik Freiburg freut sich über Spenden.  

Pfingstmatinée
29. Mai
11 Uhr

ev. Gnadenkirche 

Foto: Mende
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
So. 28.05.  am Fürstenberg 
Mo. 29.05.  Petershauser  

MÜLLTERMINE
Di. 30.05.  Gelber Sack 
Fr. 02.06.  Restmüll und Biomüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr 
Mi.  16.30 - 18.30 Uhr 
Ausnahme am Mi. 
Standesamt von  14.00 - 17.00 Uhr 

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den redak-
tionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN

Terminankündigung 

Seniorenfahrt mit der MS Zeppelin 
Am 28. Juni fi ndet wieder der Schiff sausfl ug für alle Allensbacher Seniorinnen und Senioren 
ab 70 Jahren statt. Dieses Jahr laden wir Sie herzlich zur Fahrt nach Kressbronn ein. 

Die genauen Zeiten erhalten Sie in Kürze mit Ihrer Einladung per Post. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Gemeinde 
Allensbach 
Kinderbetreuung 

Wir bieten: 
- unbefristete Teilzeitstelle 
- Raum für Gestaltung und Entwicklung 
- Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
- Arbeitsvertrag gem. TVÖD  
- Zusatzkrankenversicherung,  

Entgeltumwandlung 
- Hansefit, JobRad, Erste-Hilfe-Kurse, 

Mitarbeiterevents, etc. 

Wir erwarten: 
- Ausbildung als staatl. anerkannte:r Erzieher:in 

oder vergleichbare Qualifikation gem. § 7 KiTaG 
- Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Flexibilität 
- hohe Kommunikations- und Sozialkompetenz 
- offene und emphatische Einstellung 
- wertschätzendes Bild vom Kind 
- Berufserfahrung erwünscht 

Wir suchen für die Schulkinderbetreuung: 
 

Pädagogische Fachkraft bzw. 
Erzieher:in (m/w/d) 
mit ca. 50 % Beschäftigungsumfang 
als stellvertretende Leitung  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bewerbung: 
Bis 30.06.2023 per E-Mail (nur PDF bis 10 MB) an: 
bewerbung@allensbach.de oder an Rathausplatz 1, 78476 Allensbach 
Rückfragen an: Marina Faden – Tel. 07533 / 801-23 oder marina.faden@allensbach.de 

Ihr Aufgabengebiet:  
 

- Mitarbeit in der gemeindlichen Schulkinderbetreuung mit Hausaufgabenbetreuung, 
Mittagstisch und Betreuungsangeboten am Nachmittag.  
 

- Betreuung von Schulkindern der Klassen 1 - 4 an den Grundschulen der  
Gemeinde Allensbach innerhalb der Betreuungszeiten zwischen  
11:00 – 17:00 Uhr nach Dienstplan. 
 

- Mitarbeit in der Ferienbetreuung (Herbst-/Oster-/Pfingst-/Sommerferien) 
 

- Zusätzlich für die stellvertretende Leitung: 
Unterstützung der Leitung der Schulkinderbetreuung in der Organisation  
der Schulkinderbetreuung sowie Ferienbetreuung.  

 

 

Pädagogische Fachkraft bzw. 
Erzieher:in (m/w/d) 
mit ca. 50 % Beschäftigungsumfang 
als Mitarbeiter:in 
 

Foto: BSB
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Erstes Treff en eines möglichen Jugendbeirats mit Gemeinderat und Verwaltung 
Im Jahr 2020 hat der Gemeinderat eine Satzung 
für den Jugendbeirat beschlossen. Der Jugend-
beirat ist das kommunalpolitische Format, über 
welches sich Kinder und Jugendliche am Ge-
meindegeschehen beteiligen können. 
  
Das Bürgermeisteramt hatte im April in einer 
Sonderbeilage zum Mitreilungsblatt Kinder und 
Jugendliche eingeladen, sich bei der Verwaltung 
zu melden, wenn Interesse an Kommunalpolitik 
und Beteiligung in der Gemeinde besteht. 
  
Am vergangenen Dienstag sind erstmals 9 in-
teressierte Kinder und Jugendliche mit Bürger-
meister Friedrich und dem Gemeinderat sowie 
der Familienbeauftragten Cordula Spießer und 
Hauptamtsleiter Stefan Weiss zusammen ge-
kommen, um sich kennenzulernen und auszu-
tauschen. 
  
Zunächst in lockerer Runde an der Lände und 
später im Sitzungssaal des Gemeinderats konnten 
erste Gespräche geführt und gegenseitige Erwar-
tungen formuliert werden. 
Die Kinder und Jugendlichen sprachen bereits 
zahlreiche Themen an, von Spielplätzen über 
das Jugendzentrum bis hin zu Getränke- und 
Snack-Automaten oder Fahrradstellplätzen. Die 
Mitglieder des Gemeinderats freuten sich über die 
vielen interessierten jungen Menschen und deren 
Engagement. 
  
In den kommenden Wochen wird die Familienbe-
auftragte der Gemeinde zu einem ersten Termin 
des Jugendbeirats im JuZe im Gewerbegebiet ein-
laden. Alle interessierten Kinder und Jugendliche 
dürfen sich jederzeit gerne unter Tel. 801-25 oder 
per SMS/WhatsApp an 0151/64075504 oder per 
Mail an cordula.spiesser@allensbach.de melden 
und mitmachen oder einfach nur reinschnuppern.   
  

Bürgermeister Stefan Friedrich begrüßt die Kinder und Jugendlichen 
sowie die Gemeinderäte

Im Sitzungssaal im Rathaus beraten die Kinder und Jugendlichen mit 
Gemeinderat und Verwaltung über die nächsten Schritte

Interesse? Mach mit! 
Für nähere Informationen einfach den QR-Code scannen

Schließung der Hinnengasse und des westlichen Teiles des Strandweges an den Wochenenden 
Auch in diesem Jahr werden die Hinnengasse und der westliche 
Teil des Strandweges im Sommer jeweils an den Wochenenden für 
den öff entlichen Verkehr gesperrt. 
Die Schließung erfolgt in diesem Jahr erstmals am Pfi ngstwochen-
de. 
  

27. - 29. Mai 2023. 
  
In der Hinnengasse werden nach dem Bahnübergang drei um-
legbare Pfosten angebracht. Es können dann von dieser Seite nur 
noch Fußgänger:innen und Radfahrer:innen durch den gesperrten 
Bereich gelangen. 
Bei der Einfahrt von der Eisenbahnbrücke erfolgt die Sperrung 
durch eine fest installierte Schranke, die nur von den Anwoh-
ner:innen und sonstigen Berechtigten mit einem Schlüssel geöff -
net werden kann. 

Berechtigte, die noch keinen Schlüssel haben, können diesen im 
Rathaus anfordern (Tel. 801-28 oder sandra.seger@allensbach.de). 
Es wird ein Schlüsselpfand erhoben. 
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SchülerInnen-Vorspiel der Musikschule Allensbach 
Eine tolle Gelegenheit zum Zuhören, 
Ausprobieren und Kennenlernen 
Die Private Musikschule Allensbach präsentierte am 
13.05.2023 eine bunte Palette ihres musikalischen Kön-
nens. Ob Gitarren-, Flöten-, Cello-, Schlagzeug-Ensem-
ble oder die Jugendkapelle des Musikvereins, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. 

Anfänger und Fortgeschrittene zeigten in der Aula der 
Grundschule Allensbach auf Blas-, Zupf-, Tast- und 
Schlaginstrumenten Ihre Freude an der Musik. Die jun-
gen MusikerInnen spielten im Duett oder in unterschied-
lichen Ensembles ein buntes Programm, für das es vom 
Publikum viel Beifall gab.... und nach dem Vorspiel auf 
der großen Bühne ging es im exklusiven Kreis weiter. 
Einzelne Klassenzimmer wurden kurzerhand zu kleinen 
Bühne umfunktioniert, sodass die ganze Vielfalt der 
Musikschule hörbar wurde. 

Parallel zu diesen Auff ührungen konnten die an der 
Musikschule zu erlernenden Instrumente ausprobiert werden und Kontakte zu den MusiklehrerInnen geknüpft werden. 

Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle MusiklehrInnen, an den Musikverein Allensbach und vor allem den SchülerInnen, die trotz 
Lampenfi eber und Herzklopfen alle ihr Bestes gaben. Die Musikschule freut sich schon heute auf das nächste Vorspiel, denn auch 2024 heißt 
es wieder „Allensbach musiziert!“ 

... und wer nun selbst Lust bekommen habt, ein neues Instrument zu lernen, meldet sich bei der Privaten Musikschule Allensbach - 
Tel. 801 34 

Abschließbare Fahrradbox am Bahnhof - 
Freie Plätze  
Die Gemeinde hat für die abschließbare Fahrradbox an der Fahr-
radabstellanlage östlich des Bahnhofsgebäudes wieder freie Plätze 
zu vergeben. Die Nutzung der Box erfolgt über ein elektronisches 
Schließsystem mit Schiebetür, die nur von den Mietern der Fahr-
radbox bedient werden kann. Als Nutzungsentgelt wird eine Gebühr 
von 10,-€ pro Monat erhoben. 

Für einen Stellplatz in der sicheren Radabstellanlage kontaktieren 
Sie die Gemeindeverwaltung unter Tel. 801-28 oder E-Mail: 
sandra.seger@allensbach.de 

Um die Nutzungsordnung online einzusehen oder den Nutzungs-
vertrag herunterzuladen, besuchen Sie die Homepage der Ge-
meinde www.gemeinde-allensbach.de unter der Rubrik Rathaus&-
Service-Bürgerservice-Formulare-Fahrradbox am Bahnhof, oder 
nutzen Sie den QR-Code. 

Achtung geänderter Redaktionsschluss!!!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 23, 
um einen Tag, auf Dienstag, den 06. Juni 2023, vorverlegt ist. 
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Satzung 
über die Form der öff entlichen Bekanntmachung 

und der ortsüblichen Bekanntgabe 
der Gemeinde Allensbach 

(Bekanntmachungssatzung) 

Auf Grund des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) sowie des § 1 
Abs. 1 Satz 2 der Verordnung des Innenministe-
riums zur Durchführung der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (DVO GemO) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Allensbach am 23. 
Mai 2023 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Formen kommunaler Veröff entlichungen 

1. Kommunale Veröff entlichungen im Rah-
men des Verwaltungshandelns erfolgen 
entsprechend der jeweils einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen durch öff entliche 
Bekanntmachungen oder durch ortsübliche 
Bekanntgaben.  

  
§ 2 Öff entliche Bekanntmachungen  

1. Öff entliche Bekanntmachungen erfolgen, 
soweit nicht durch Ersatzbekanntmachung 
(§ 6) oder Notbekanntmachung (§ 7), 

 
 a) im Amtsblatt nach § 4 oder 
 
 b) im Internet nach § 5.

§ 3 Ortsübliche Bekanntgaben  

1. Für Ortsübliche Bekanntgaben fi ndet § 2 in 
gleicher Weise Anwendung.  

  
§ 4 

Öff entliche Bekanntmachung im Amtsblatt 

1. Die öff entlichen Bekanntmachungen der 
Gemeinde Allensbach i. S. v. § 1 DVO GemO 
erfolgen durch Einrücken in das Amtsblatt 
der Gemeinde Allensbach. Dies gilt nicht im 
Falle von § 5. 

 
2. Als Tag der Bekanntmachung gilt das jewei-

lige Erscheinungsdatum des Amtsblattes.
 
3. Zu Informationszwecken wird die öff ent-

liche Bekanntmachung nach Abs. 1 Satz 1 
zusätzlich durch Einstellung der elektro-
nischen Ausgabe des Amtsblattes im In-
ternet unter www.gemeinde-allensbach.
de veröff entlicht. Gedruckte Ausgaben des 
jeweiligen Amtsblattes sind außerdem kos-
tenlos während der Öff nungszeiten der Ge-
meindeverwaltung im Rathaus Allensbach, 
Rathausplatz 1 oder Rathausplatz 8, 78476 
Allensbach erhältlich.  

§ 5 Öff entliche Bekanntmachung im Internet 

1. Abweichend von § 4 erfolgen öff entliche 
Bekanntmachungen der Gemeinde in Wahl- 
und Abstimmungsangelegenheiten durch 
Bereitstellung auf der Internetseite der 
Gemeinde Allensbach unter www.gemein-
de-allensbach.de. Zu Informationszwecken 
wird die öff entliche Bekanntmachung nach 
Abs. 1 Satz 1 zusätzlich durch Einrücken in 
das Amtsblatt veröff entlicht.

2. Öff entliche Bekanntmachungen der Ge-
meinde durch Bereitstellung im Internet 
erfolgen außerdem, wenn dies zwingend 
gesetzlich vorgeschrieben ist. 

 
3. Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag 

der Bereitstellung. Der Tag der Bereitstel-
lung ist anzugeben. 

 
4. Der Bekanntmachungswortlaut ist zusätz-

lich kostenlos während der Öff nungszeiten 
der Gemeindeverwaltung im Rathaus Al-
lensbach, Rathausplatz 1 oder Rathausplatz 
8, 78476 Allensbach einsehbar und kann 
gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur 
Verfügung gestellt werden. Bei Angabe der 
Bezugsadresse und gegen Kostenerstattung 
können Ausdrucke auch zugesandt werden. 
Hierauf ist in der Internet-Bekanntmachung 
hinzuweisen.  

  
§ 6 Ersatzbekanntmachung  

1. Sind Pläne, Karten, andere zeichnerische 
Darstellungen oder umfangreiche Anlagen 
Bestandteil einer Satzung oder einer ande-
ren kommunalen Rechtsnorm, so kann die 
öff entliche Bekanntmachung dieser Teile 
dadurch ersetzt werden, dass sie zu jeder-
manns Einsicht während der Öff nungszeiten 
der Gemeindeverwaltung im Rathaus Al-
lensbach, Rathausplatz 1 oder Rathausplatz 
8, 78476 Allensbach niedergelegt werden 
(Ersatzbekanntmachung). 

 
2. Hierauf ist in der bekanntgemachten Sat-

zung oder in der anderen Rechtsnorm hin-
zuweisen, der wesentliche Inhalt der nie-
dergelegten Teile ist dabei zu umschreiben.  

  
§ 7 Notbekanntmachung 

1. Ist eine rechtzeitige Bekanntmachung in 
der nach den vorstehenden Regelungen 
vorgeschriebenen Form nicht möglich, so 

kann die öff entliche Bekanntmachung in 
anderer geeigneter Weise, insbesondere im 
Falle des § 4 Abs. 1 Satz 1, durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.gemeinde-al-
lensbach.de oder durch Einrücken in die 
lokale Tageszeitung (lokale Ausgabe und/
oder online Ausgabe) durchgeführt werden 
(Notbekanntmachung). Bei Notbekanntma-
chung im Internet gelten § 5 Abs. 3 und 4 
entsprechend.  

 
2. In Krisen- und Katastrophenfällen oder an-

deren dringenden Notsituationen kann die 
öff entliche Bekanntmachung durch Aus-
hang am Rathaus, Rathausplatz 1, 78476 
Allensbach oder durch öff entliche Ausru-
fung oder Verteilung von Handzetteln erfol-
gen. 

 
3. Die Bekanntmachung ist in der nach § 4 

bzw. § 5 vorgeschriebenen Form zu wieder-
holen, sobald die Umstände es zulassen. Bei 
Notbekanntmachung im Internet ist eine 
nochmalige Bereitstellung im Internet nicht 
notwendig.  

  
§ 8 Inkrafttreten  

1. Diese Satzung tritt am 01.06.2023 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form 
der öff entlichen Bekanntmachung vom 
27.06.1978 außer Kraft. 

  
Allensbach, den 24. Mai 2023   

gez. 
Stefan Friedrich 
-Bürgermeister- 
  
  
Hinweis:  

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntgabe dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Allensbach geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Landratsamt Konstanz 
-untere Flurbereinigungsbehörde-   

Öff entliche Bekanntmachung  
Flurbereinigung Bodman-Ludwigshafen/Bodman (Seeuferweg) 

Landkreis Konstanz   
  

Änderungsbeschluss Nr. 1 
vom 22.05.2023 

1. Das Landratsamt Konstanz -untere 
Flurbereinigungsbehörde- ordnet hier-
mit eine geringfügige Änderung des 
Flurbereinigungsgebiets der Flurberei-
nigung Bodman-Ludwigshafen/Bod-
man (Seeuferweg) nach § 8 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) 
an. 

In das Flurbereinigungsgebiet werden 
einbezogen:

 Von der Gemeinde Bodman-
 Ludwigshafen, 
 Gemarkung Bodman, 
 Landkreis Konstanz: 

die Grundstücke Flst. Nr. 3011, 3012, 
2589

 Die Fläche der neu einbezogenen Grund-
stücke beträgt rd. 54 ha. 

 Das geänderte Flurbereinigungsgebiet 
umfasst nunmehr eine Fläche von 339 
ha. 

  
 Seine Abgrenzung ist aus der Gebiets-

karte in der Fassung vom 04.04.2019 
ersichtlich. 

  
2. Am Flurbereinigungsverfahren sind neu 

beteiligt:
 Als Teilnehmer die Eigentümer und Er-

bbauberechtigten der zum Erweite-
rungsgebiet gehörenden Grundstücke.
Als Nebenbeteiligte die Inhaber von 
Rechten an diesen Grundstücken, so-
wie die Eigentümer von nicht zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung fester 
Grenzzeichen an der Grenze des Flurbe-
reinigungsgebiets mitzuwirken haben. 

  
3. Dieser Beschluss mit Begründung und 

Gebietskarte liegt 1 Monat lang - vom 
1. Tag seiner öff entlichen Bekanntma-
chung an gerechnet - im Rathaus in Bo-
dman-Ludwigshafen zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus.

 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten 
am Tage nach der Bekanntgabe sämtli-
cher Unterlagen in der betreff enden Ge-
meinde ein.

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Be-
gründung und Gebietskarte auf der In-
ternetseite des Landesamts für Geoin-
formation und Landentwicklung im o. g. 
Verfahren (www.lgl-bw.de/4721) einge-
sehen werden. 

  
4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem 

Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 
zur Beteiligung am Verfahren berechti-
gen, z. B. Pachtrechten, werden aufge-
fordert, diese Rechte innerhalb von 3 
Monaten bei der Gemeinsamen Dienst-
stelle Flurneuordnung und Landent-
wicklung der Landkreise Konstanz und 
Tuttlingen, Anschrift: Vermessungs- und 
Flurneuordnungsamt, Bahnhofstraße 
100, 78532 Tuttlingen, anzumelden.

 Werden Rechte erst nach Ablauf der 
3-Monatsfrist angemeldet oder nachge-
wiesen, so kann das Landratsamt -unte-
re Flurbereinigungsbehörde- die bisheri-
gen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen. Der Inhaber eines vorbe-
zeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufs ebenso gegen sich gelten 
lassen wie der Beteiligte, demgegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsakts in Lauf gesetzt worden ist. 

  
4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke 

dürfen ohne Zustimmung des Land-
ratsamtes nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsge-
mäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfrie-
dungen, Hangterrassen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung 
des Landratsamtes errichtet, hergestellt, 
wesentlich verändert oder beseitigt wer-
den.

 Sind entgegen diesen Vorschriften Än-
derungen vorgenommen oder Anlagen 
hergestellt oder beseitigt worden, so 
können sie im Flurbereinigungsverfahren 
unberücksichtigt bleiben. Das Landrat-
samt kann den früheren Zustand, not-
falls mit Zwang, wiederherstellen lassen, 
wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, 
Hopfenstöcke, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit 
Zustimmung des Landratsamtes besei-

tigt werden, andernfalls muss das Land-
ratsamt Ersatzpfl anzungen anordnen. 

  
4.4 Auf den in das Flurbereinigungsverfah-

ren einbezogenen Waldgrundstücken 
dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen 
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaf-
tung übersteigen, nur mit Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde vorgenom-
men werden. Andernfalls kann diese 
anordnen, dass die abgeholzte oder ver-
lichtete Fläche wieder ordnungsgemäß 
in Bestand zu bringen ist. 

  
4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 ge-

nannten Vorschriften verstößt, kann we-
gen Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße belegt werden. 

  
4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten 

Einschränkungen gelten die Beschrän-
kungen nach dem Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetz sowie dem Natur-
schutzrecht (Dauergrünlandumwand-
lungsverbot, Biotop- und Artenschutz) 
unverändert weiter.   

  
Rechtsbehelfsbelehrung 
  
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann inner-
halb eines Monats Widerspruch beim Landrat-
samt Konstanz, Sitz: Konstanz eingelegt wer-
den. 
(Hinweis: Anschrift der Gemeinsamen Dienst-
stelle Flurneuordnung und Landentwicklung 
der Landkreise Konstanz und Tuttlingen: Ver-
messungs- und Flurneuordnungsamt, Bahn-
hofstrasse 100, 78532 Tuttlingen, oder jede 
andere Stelle des Landratsamts Konstanz)
  
Begründung 
  
Die Einbeziehung der Grundstücke ist erfor-
derlich, da die katastertechnische Grundlage 
nicht ausreichend vorhanden ist, um die bis-
herige Gebietsgrenze vermessungstechnisch zu 
bestimmen. Deswegen werden die Flurstücke 
3011, 3012 und 2589 auf der Gemarkung Bod-
man in das Verfahrensgebiet aufgenommen. Es 
sind keine Maßnahmen im Bereich der beizu-
ziehenden Flurstücke geplant. 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist 
zu der Änderung des Flurbereinigungsgebiets 
gehört worden.   
  
gez. Chluba, Vermessungsdirektorin 
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Architekturbüro mit ersten Planungs-
Schritten für ein neues Kinderhaus in 
Hegne beauftragt  
Mit dem Kindergartenbedarfsplan 2023 wur-
de festgestellt, dass im Ortsteil Hegne die
Realisierung eines neuen Kinderhauses lang-
fristig sinnvoll ist. 

Vorab wurde bereits eine Kindergartengruppe 
im Schulhaus Hegne neu eingerichtet, die seit
April 2023 erfolgreich in Betrieb ist. Die Nut-
zung des Schulhauses ist aber nur befristet 
vorgesehen. 
Mittelfristig ist deshalb die Planung eines neu-
en Standorts für ein Kinderhaus im Ortsteil
Hegne notwendig. Dazu sind städtebauli-
che und architektonische Expertisen und
Ausarbeitungen notwendig. 

Daher wurde in der letzten Gemeinderatssit-
zung das Architekturbüro D’Aloisio aus Kons-
tanz mit ersten Schritten zu den Grundlagen 
einer Planung beauftragt. Dem entsprechenden 
Beschlussvorschlag der Verwaltung hat der Ge-
meinderat bei einer Gegenstimme  zugestimmt.  
  
Das Büro hat bereits zahlreiche Kinderhäuser 
geplant und errichtet, wie beispielsweise das 
Kinderhaus Storchennest in Steißlingen oder 
die derzeit im Bau befi ndlichen Kinderhäuser in 
Hüfi ngen und Berg bei Ravensburg. 
  
Nach Vorgesprächen mit dem Büro D‘Aloisio 
wurde dem Gemeinderat zunächst die schritt-
weise Beauftragung der Leistungen vorgeschla-
gen. Diese umfassen die Grundlagenermittlung 
und die Vorplanung mit einer vorläufi gen gro-
ben Kostenberechnung. 

Erst mit den aus diesen Leistungsphasen ge-
meinsam mit dem Architekten entwickelten
Planungen kann über die nächsten Schritte für 
ein Kinderhaus Hegne entschieden werden. 
Das Honorar für Architekten ist gesetzlich wei-
testgehend vorgegeben. Rechnerische Grundla-
ge für die Honorarermittlung sind die voraus-
sichtlichen Baukosten. Diese lassen sich zum 
jetzigen Stand nur überschlägig grob abschät-
zen. Für ein Kinderhaus in Hegne wird von Kos-
ten i.H.v. vorläufi g grob geschätzt rd. 5 Mio. € 
ausgegangen. Daraus errechnet sich ein Honorar 
für die ersten Leistungsphasen des Büros von rd. 
49.000 €. 

Die ersten Planungsentwürfe für ein Kinder-
haus in Hegne werden nun fertiggestellt und 
schnellstmöglich im Gemeinde- und Ort-
schaftsrat öff entlich präsentiert. 

 
Bekanntmachungssatzung   
Die Gemeinde nutzt für öff entliche Bekannt-
machungen und ortsübliche Bekanntgaben 
regelmäßig das Mitteilungsblatt. Unter der 
Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ werden 
wichtige Veröff entlichungen, wie z.B. Rechts-
verordnungen, Satzungen, Haushaltspläne oder 
Bebauungspläne der Öff entlichkeit bekannt 
gegeben. Dies ist ein wichtiger Bestandteil der 
demokratischen Grundordnung und unerlässli-
che Grundlage des rechtmäßigen Verwaltungs-
handelns nach dem Grundgesetz. Die Form und 
Art dieser Veröff entlichungen regelt die sog. 
Bekanntmachungssatzung der Gemeinde. Die 
derzeitige Satzung über die Form der öff entli-
chen Bekanntmachungen datiert aus dem Jahr 
1978 und ist damit fast 45 Jahre alt. Die Sat-
zung sieht bisher ausschließlich die Form der 
öff entlichen Bekanntmachung im Amtsblatt 
vor. Die technischen Möglichkeiten und auch 
die Rechtsgrundlagen haben sich seitdem ge-
ändert. Daher hat der Gemeinderat in der letz-
ten Gemeinderatssitzung einstimmig eine neue 
Bekanntmachungssatzung nach dem aktuells-
ten Stand beschlossen. Neben der Bekanntma-
chung im Amtsblatt ist in der neuen Satzung 
auch die Bekanntmachung von Wahlergebnis-
sen im Internet, sowie eine Ersatz- und eine 
Notbekanntmachung vorgesehen. Die Satzung 
ist in diesem Mitteilungsblatt unter den amtli-
chen Bekanntmachungen abgedruckt.  
 
 
Betriebsvertrag für das Kinderhaus St. 
Nikolaus angepasst   
Die Betreuung von Kindern ist eine Pfl icht-
aufgabe der Gemeinde nach dem sog. Kinder-
tagesbetreuungs-Gesetz. Dazu gehört, dass 
die Gemeinde ausreichend Betreuungsplätze 
für alle Kinder in der Gemeinde zu Verfügung 
stellt. Dies gelingt in Allensbach seit dem Kin-
dergartenjahr 2022/2023 in vollem Umfang, 
was überregional einzigartig ist. 

Ein wichtiger Bestandteil der Kindergartenbe-
darfsplanung ist die sog. Trägervielfalt. Neben 

der Gemeinde als Träger von Kinderhäusern, 
sollen auch andere Institutionen als freie Be-
treiber von Kindertagesstätten aktiv werden, 
um so ein breit gefächertes und adäquates Be-
treuungsangebot zu schaff en. 
In Allensbach sind diese freien Träger insbe-
sondere die katholische Kirchengemeinde mit 
dem Kinderhaus St. Nikolaus, sowie der Kinder-
schutzbund mit dem Kinderhaus Höhrenberg 
und den Betreuungsgruppen im Schulgebäude. 
Im Kinderhaus St. Nikolaus werden 65 Kin-
dergartenkinder betreut. Außerdem gibt es in 
der Einrichtung seit Jahren eine erfolgreiche 
Schulkinderbetreuung.   
Die Einrichtung übernimmt selbst die Organi-
sation, Verwaltung, Gebührenabrechnung und 
Personaladministration für das Kinderhaus. 

Trotz dieser selbständigen Trägerschaft bleibt 
die Kinderbetreuung sowie deren Förderung 
und Finanzierung eine Pfl ichtaufgabe der Ge-
meinde. Diese Förderung ist in Allensbach seit 
jeher über einen sog. Betriebsführungsvertrag 
zwischen der katholischen Kirchengemeinde 
und der politischen Gemeinde geregelt. 
Demnach beteiligt sich die Gemeinde aktuell 
am Betriebskostendefi zit des kath. Kinderhau-
ses mit einem Anteil von 90 % und bei Inves-
titionen über 10.000 € mit einem Investiti-
onszuschuss i.H.v. 70 %. Dies entspricht einer 
Summe im Bereich der Betriebskosten in Höhe 
von derzeit rd. 730.000 € pro Jahr.   

Angesichts der Infl ation, der Energie- und 
Personalkostensteigerung sowie der Diff erenz
zwischen Kostendeckungsgrad durch Eltern-
beiträge und den steigenden Betriebskosten 
hat die katholische Verrechnungsstelle eine 
Erhöhung der Förderung durch die Gemeinde 
beantragt. Dieser Schritt erfolgt derzeit analog 
im gesamten Landkreis.  
  
Per Gemeinderatsbeschluss wurde dem Antrag 
zugestimmt, mit einer zeitlichen Staff elung 
der prozentualen fi nanziellen Beteiligung der 
Gemeinde. Die Förderung des Betriebskosten-
defi zits soll bis 2028 um 2% steigen, was ei-
nem jährlichen Mehraufwand von rd. 15.000 
€ entspricht. Die Beteiligung an den Investiti-
onskosten wird in mehreren kleineren Schritten 
bis 2030 um insgesamt 10% auf 80% steigen. 
Dem entsprechenden Vertragsentwurf hat der 
Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Belegung der Gemeinschaftsunterkunft für Gefl üchtete in der Kaltbrunner Straße beginnt 
Mitte April wurde im Mitteilungsblatt und auf 
der Homepage der Gemeinde bereits über die 
neue Gemeinschaftsunterkunft für Gefl üchtete 
berichtet. Das Amt für Migration und Integra-
tion des Landkreises Konstanz hat insgesamt 
12 Wohnungen von einem Privateigentümer 
angemietet, die künftig für die sog. Erstunter-
bringung von Asylbewerberinnen und Asylbe-
werbern genutzt werden. Die Gebäude befi n-

den sich in der Kaltbrunner Straße 16 und 18. 
  
Wie das Landratsamt mitteilt, beginnt seit dem 
25. Mai die Zuteilung der Wohnungen, sodass 
erste Personen im Laufe der Woche bereits ein-
gezogen sind und in den kommenden Tagen 
nach und nach weitere Belegungen stattfi nden. 
Insgesamt werden – je nach Zusammensetzung 
- zwischen 60 und 70 Personen dort unterge-

bracht. Vor Ort in der Kaltbrunner Straße wird 
vom Landratsamt eine Heimleitung eingesetzt. 
Zum Personal gehören auch ein Sozialarbeiter 
und ein Hausmeister, welche als Ansprechpart-
ner vor Ort sein werden. Auch ein Sicherheits-
dienst ist auf Abruf verfügbar. Die gefl üchteten 
Familien und Einzelpersonen werden anhand 
ihrer Herkunft und Religion möglichst zuein-
ander passend den Wohneinheiten zugeteilt. 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Sofa, zwei Sessel, Couchtisch und Sideboard 
Tel.: 1772 
  
Sessel, Zweisitzer und Lederhocker 
Tel.: 8063041 oder 0152/33890741  
 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung 2023 
Am 12.05.2023 fand die alljährliche Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehr Allensbach 
im Hegner Gemeindesaal statt. Stellvertreten-
der Kommandant Florian Bottlang eröff nete die 
Sitzung und begrüßte alle anwesenden Kame-
raden und Gäste. 
Neben Bürgermeister Stefan Friedrich und dem 
stellvertretenden Kreisbrandmeister Hans-Jür-
gen Oexl waren auch Vertreter der Gemeinde 
und des Gemeinderats, sowie der Feuerwehr 
Reichenau anwesend. 
Anschließend berichtete der stellvertretender 
Kommandant Florian Bottlang über das Jahr 
2022. Insgesamt wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Allensbach 124-Mal alarmiert. Dabei 
handelte es sich um 15 Brandeinsätze, wie 
Kleinbrände der Klasse A, ausgelöste Brand-
meldeanlagen sowie Täuschungsalarme. 66 
Technische Hilfeleistungen, wie Verkehrsun-
fälle, Nottüröff nungen und Sturmeinsätze. Die 
restlichen Einsätze fi elen in die Kategorie der 
Kleineinsätze. Insgesamt konnte 13 Personen 
gerettet werden. 
Über das Jahr verteilt standen 72 Proben, so-
wie mehrere Fortbildungen und drei Besuche 
der Atemschutzstrecke auf dem Plan. Ebenfalls 
nahmen drei Gruppen erfolgreich an den Leis-
tungswettkämpfen am Kreisfeuerwehrtag teil. 
Florian Bottlang bedankte sich bei allen Ein-
satzkräften für rund 6840 ehrenamtlich ge-
leistete Stunden über das Jahr. Neben des 40. 
Jährigen Jubiläum der Jugendfeuerwehr fand 
2022 auch die durch die Corona-Pandemie ver-
zögerte Einweihung der neuen Drehleiter statt. 
Bei bestem Wetter war es ein schönes Fest für 
jung und alt. 
Ein sehr großes Thema des vergangenen Jahres 
war und ist momentan immer noch die Umstel-
lung auf die digitale Alarmierung und die da-
mit verbundene Umstellung auf eine kreisweite 
einheitliche Alarm- und Ausrückeordnung. An-
dere Feuerwehren im Kreis wurden bereits auf 
das neue System umgestellt. Die Feuerwehr Al-
lensbach soll noch in diesem Jahr folgen. 
Ebenfalls soll nun für die Feuerwehren des 
Landkreises eine Atemschutzübungsanlage im 
Rielasingen-Worblingen gebaut werden. Die 
ersten Pläne dafür wurden schon erstellt. 
In seiner Vorschau für das Jahr 2023 sprach 

Florian Bottlang die Baustelle der B33 und de-
ren zwei Tunnel auf der Gemarkung Allensbach 
an. Diese werden die Feuerwehr Allensbach 
noch vor die ein oder andere Herausforderung 
stellen. Er betonte wie wichtig eine gute Aus-
blildung für solche Tunnelanlangen ist und 
dass es ohne das passende Arbeitsmaterial sehr 
schwer sein würde, einen Einsatz gut abzuar-
beiten.  
Für Allensbach waren bereits drei Kameraden 
an der International Fire Academie im schwei-
zerischen Balsthal. Dort wurden sie als Multi-
plikator für Tunnelbrandbekämpfung ausgebil-
det. Diese würden dann in naher Zukunft auch 
die anderen Kameraden nach dem kreisweiten 
Ausbildungskonzept für unterirdische Verkehr-
sanlagen ausbilden. Ebenfalls würden durch 
viele Begehungen , Planungen und Übungen 
viele zusätzliche ehrenamtliche Stunden an-
fallen. 
Im Anschluss berichtete Martin Renner über 
die Höhenrettung. Im letzten Jahr gab es ei-
nen Einsatz für die Einsatzkräfte der Höhenret-
tung. Dabei war eine Person in der Nähe der 
Marienschlucht abgestürzt und musste durch 
die Höhenretter gerettet werden. Inzwischen 
hat sich das Einsatzgebiet der Allensbacher 
Höhenrettung vergrößert. So wurde der Land-
kreis zwischen den Feuerwehr Allensbach und 
Singen aufgeteilt. Um im Ernstfall einen gute 
Zusammenarbeit zu gewährleisten fi nden re-
gelmäßig gemeinsame Proben statt. 
  
Es folgte der Bericht der Altersabteilung. Die 
29 Kameraden der Altersabteilung trafen sich 
das vergangene Jahr wieder regelmäßig zu ge-
meinsamen Abenden und verschiedenen Aus-
fl ügen, wie einem Hock im Weinbrunnen oder 
zwei Treff en im Allensbacher Feuerwehraus. 
Ludwig Schieß gab sein Amt 2022 aus gesund-
heitlichen Gründen ab. Ein Nachfolger soll nun 
zeitnah gefunden werden. 
Die stellvertretende Jugendleiterin Michaela 
Tress verlas im Anschluss den Bericht der Ju-
gendfeuerwehr. Das größte Highlight im ver-
gangen Jahr war für die Allensbacher Jugend-
feuerwehr das 40. Jährige Jubiläum. Es war ein 
tolles Fest, welches dank der Unterstützung 
aller Abteilungen, zu einem unvergesslichen 
Geburtstag der Jugendfeuerwehr wurde. Auf 
dem alljährigen Sternenmarsch belegten die 
Jugendlichen, welche sich in dem vergangen 
Jahr mit der Jugendfeuerwehr Reichenau zu-
sammentaten, den 24. Platz. Auch auf dem 
jährlich stattfi ndenden Zeltlager, welches von 
Hitze, Wasserschlachten und vor allem Spaß 

geprägt war, belegte die Jugendfeuerwehr 
ebenfalls den 24. Platz. 
Am 31.12.2023 zählte die Jugendfeuerwehr 
Allensbach 23 Jugendliche. Zwei Jugendliche 
konnten in die Einsatzabteilung wechseln. 
Bürgermeister Friedrich ergriff  danach das Wort 
und dankte für die große Anzahl an geleisteten 
ehrenamtlichen Stunden. Dies sei nicht selbst-
verständlich. Er schloss sich den Worten von 
Florian Bottlang an und betonte, wie wichtig 
es sei, für die geplanten Tunnel mit dem rich-
tigen Material ausgerüstet zu sein. Die Tunnel 
werden vermutlich einer der neuen Einsatz-
schwerpunkte für die Allensbacher Feuerwehr. 
Danach sprach er das geplante Feuerwehrzen-
trum in Rielasingen-Worblingen an. Dort wäre 
es aktuell auch ein ständiges auf und ab in der 
Planung. Dieser bürokratische Prozess dauert 
ihm schon bedeuten zu lange und er verglich 
es mit den B33 Tunneln für Allensbach. Mit den 
Worten „Wir können uns auf unsere Feuerwehr 
verlassen!“ beendete er seine Rede und dankte 
nochmal ausdrücklich den Kameraden für ihr 
so großes Engagement. 
Im Anschluss übernahm der stellvertretende 
Kreisbrandmeister Hans-Jürgen Oexl das Wort. 
Er berichtete, dass die neue digitale Alarmie-
rung auch bald in Allensbach Einzug erhalten 
soll und dass der geplante Bau der Atem-
schutzstrecke in Rielasingen-Worblingen ihm 
auch bedeutet zu langsam voran ginge. Er 
berichtete aber auch von Erfolgen des Land-
kreises. So konnten nahezu doppelt so viele 
Lehrgangsplätze für Zug- und Gruppenführer 
an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal ge-
schaff en werden. 
Im Anschluss folgten die Ehrungen, durchge-
führt von Hans-Jürgen Oexl zusammen mit 
Florian Bottlang. 
Für 25 Jahre Feuerwehrdienst wurde Thomas 
Bachmann geehrt. Für 40 Jahre Feuerwehr-
dienst folgten insgesamt drei Ehrungen. Die 
Kameraden Holger Karrer, Ralf Saumweber und 
Josef Seel wurden für 40 Jahre Feuerwehr-
dienst geehrt. 
Im Anschluss fanden die Beförderungen der 
Kameraden statt. Diese vollzog Florian Bottlang 
zusammen mit Wolfgang Eckert. Im Anschluss 
wurden die Kameraden Eugen Welschinger und 
Berthold Straub in die Altersabteilung verab-
schiedet. Florian Bottlang dankte den beiden 
Kameraden für ihr überdurchschnittliches En-
gagement und das gelebte Ehrenamt. 
Nach dem offi  ziellen Teil ließen die Gäste und 
die Kameraden den Abend bei einem gemein-
samen Essen ausklingen. 
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LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Wir in Kaltbrunn 

Wer macht mit – beim Herbstmarkt – 
Kaltbrunn handgemacht? 
  
Die Agendagruppe „ Wir in Kaltbrunn“ plant 
einen Herbstmarkt und lädt alle Freunde der 
schönen und genussvollen Dinge ein, diesen 
mitzugestalten: 
  
Thema: „Herbstmarkt- Kaltbrunn handge-
macht“ - mit eigenen Näh-, Bastel-, Floris-
tik- oder Holzprodukten, selbst hergestellten 
Marmeladen oder Tees, Selbstgebranntem, 
Säfte, Essige oder anderes mehr aus eigener 
Produktion. 
  
Wo: Feuerwehrhaus Kaltbrunn  
Wann: Samstag, 14. Oktober, 
von 14:00 – 18:00 Uhr 
  
Anbieter:innen, die Interesse haben, Ihre Pro-
dukte anzubieten, melden sich bitte bei Chris-
tine Horstmann, Tel.: 5134, tinehorst@web.de, 
oder Silke Waidele, Tel.: 7667, 
silke@waideles.de; Tische zum Standaufbau 

sind vorhanden. Bitte melden Sie sich bis zum 
31.05.2023 an. Ein Infoabend für die Detailpla-
nung folgt im Juni. 
  

Angebote im  Juni 

Französisch
Montags von 9:30 bis 11:00 Uhr (Bürgertreff ) 

Englisch
Montags von 11:00 bis 12:30 Uhr (Bürgertreff )
Kontakt – für beide Gruppen –Tel.: 3374 

Handarbeitsstube
in Allensbach  (Bürgertreff )
Montag, 05.06., 19.06. 
von 16:30 bis 18:30 Uhr
in Hegne (Gemeinschaftshaus – 
Zum Schwarzenberg 3)
Donnerstag, 22.06. von 16.30 bis 18.30 Uhr   
Kontakt – für beide Orte: Tel.: 934202 

Qigong auf dem Höhrenberg
Mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstags von 10:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Tel.: 1885 

Gitarrenkreis
Mittwoch, 14.06. von 19:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 3589 

Krabbeltreff  
Donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 0172 904299 

Italienisch
Donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 97311 

Singkreis
Freitag, 16.06. von 17:00 bis 18:00 Uhr,
Kontakt: Tel.: 0163 2570193 

Lesekreis
Freitag, 30.06. 18:00 Uhr 

Vorträge:  
Balkonkraftwerke
Donnerstag, 22.06., 19:30 Uhr

Passwortmanager
Montag, 26.06., 19:30 Uhr 
  
Die Angebote sind kostenlos und fi nden, wenn 
nichts anderes angegeben ist, im Bürgertreff , 
Höhrenbergstr. 15 statt. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage 
www.gemeinde-allensbach.de/Lokale-
agenda-21 unter „Bürgertreff “   

Lust zu lesen? Auf in die Bücherei! 

Öff nungszeiten: 

Dienstag 17 -19 Uhr und Freitag 16 – 18 Uhr 

  

Vorbestellungen sind auch weiterhin über den Online-Katalog möglich. Die Medien werden bis zur nächsten Öff nungszeit von uns rausgesucht 

und können dann abgeholt werden. 

  

Aktuelle Infos immer unter: www.bibkat.de/allensbach 

DLRG Schwimm-Fidel - Schwimmkursprojekt für Vorschulkinder 
Zielgruppe: ausschließlich Vorschulkinder aus teilnehmenden Allensbacher Kindergärten. 
Der Anmeldeschluss wurde bis zum 4. Juni verlängert. 

Das Projekt startet ab dem 12. Juni im Strandbad Allensbach, je nach Wetter. 
Ende ist nach mindestens 10 Kurseinheiten aber spätestens vor den Sommerferien. 

Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.allensbach.dlrg.de/ausbildung/kurs-uebersicht - SchwimmFidel 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN
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29. Mai | 11 Uhr
ev. Gnadenkirche 

 
PFINGSTMATINÉE 

Seit über 25 Jahren gibt die Hochschule für 
Musik Freiburg die beliebte Pfi ngstmatinée. 
Dabei erstaunen die jungen Student*innen 
immer wieder mit ihrem Niveau. In diesem 
Jahr kommt Prof. Teodoro Anzelotti mit sei-
ner Akkordeonklasse, die weltweit mit ihrer 
Virtuosität und klanglichen Vielfalt ihrer Kunst 
begeistern. In Allensbach präsentieren die 
Nachwuchsmusiker*innen die ganze Bandbrei-
te der Akkordeonliteratur – vom Barock bis zur 
Modernen. Eintritt frei - die Hochschule für 
Musik Freiburg freut sich über Spenden. 

 

 
Di 30. Mai | 10 Uhr 

 
FÜHRUNG SCHÄTZE DER NATUR    

Der zweistündige Spaziergang durch Wälder, 
Wiesen, Felder und Riedlandschaften führt Sie 
zu besonderen Orten. Je nach Laune der Na-
tur können sibirische Schwertlilien, Blaufl ü-
gel-Prachtlibellen, Buschwindröschen und mit 
viel Glück auch Steinkrebse unter Steinen ent-
deckt werden. Lassen Sie sich von der Arten-
vielfalt rund um Hegne überraschen. Die Tour 
fi ndet nur bei schönem Wetter statt.   Treff -
punkt:  Waldparkplatz beim Grillplatz in Heg-
ne hinter der Gaststätte „Meisterklause“ (Zum 
Schwarzenberg Richtung Dettingen). TIPP: Bei 
dieser Tour können Sie Ihren Hund mitnehmen | 
Anmeldung im Kultur- und Tourismusbüro | 6 € 

VORSCHAU
umsonst & draußen im Juni 

Im Juni wartet ein buntes Programm auf der 
KULTUR am SEE-Bühne direkt am See auf Sie. 
Man triff t sich bei bester Sommerlaune und 
einen spektakulären Sonnenuntergang gibt es 
gratis dazu. Das ist Open-Air-Feeling pur!  
  
Di. 06. Juni | Dagmar Egger Band 
Jazz- und Latinstandrats, Swing und Groove 
Do. 15. Juni | Martin O. 
Der vielstimmige Schweizer Stimmakrobat, 
Loop-Virtuose und seine bunt schillernde One-
Man-Show 
Mi. 21. Juni | Marco Todistco & Andi Pupato 
Ein italienischer Abend zum Träumen, Weinen 
und Lachen 
Fr. 30. Juni | Nacht der Magie am See 
Ein zauberhafter Abend des magischen Zirkels 
(Ortszirkel Konstanz) 
  
Veranstaltungsbeginn jeweils um 19.30 Uhr 
auf der KULTUR am SEE Bühne. Bitte reisen 
Sie mit öff entlichen Verkehrsmitteln oder dem 
Fahrrad an. 
  

 

 
Sa. 17. Juni | 10 Uhr 

Plätze frei!
Rad-Blind-Date  

Tour d‘ Allensbach   
Eine Radtour über den Bodanrück mit verschie-
denen kleinen „Erlebnis“stationen, die wir hier 
nicht verraten. Nur so viel: Startpunkt ist am 
Bahnhof Allensbach, die Strecke (ca. 24 km) 
verläuft über den Bodanrück und ist somit für 
E-Bikes oder fi tte Radler*innen geeignet. Las-
sen Sie sich überraschen wie bei einem Blind 
Date. Für Proviant ist gesorgt. Zwischenver-
pfl egung und Durstlöscher nach eigenem Be-
darf bitte mitnehmen. Dauer: 4 - 5 Stunden 
(inkl. Stationen) | Anmeldung im Kultur- und 
Tourismusbüro erforderlich | 25.- € p. P. 

DAS GRÖßTE GLÜCK IM LEBEN  
gewidmet den 

Allensbacher Hinnengässlern 
  
Hinter den „Butenwegler“ in Timmendorfer 
Strand verbergen sich in Gaby Hauptmanns 
neuem Roman die Allensbacher „Hinnengäss-
ler“. Denen ist „Das größte Glück im Leben“ 
auch gewidmet. Es geht um ein schönes, von 
Rosen umranktes Haus, das in das Visier ge-
schäftstüchtiger Makler gerät. Im Weg ist nur 
Maike, die nichtsahnend in ihrem Elternhaus 
wohnt, während sich die Schlinge zuzieht. 
Stärker als Habgier und Intrigen ist zum Schluss 
aber die Kraft der Freundschaft im „Butenweg“.  
Jetzt signiert erhältlich im Kultur- und Touris-
musbüro.  

 

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 

Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de

www.allensbach.de 

Wir sind gerne für Sie da:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 

und 14 – 17 Uhr 

Inspiration für die nächste Rad- 
oder Wandertour gesucht?
Tourenvorschläge gibt’s im Kultur- und Touris-
musbüro!
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste 

Freitag, 26. Mai  
19.00 Uhr Pfi ngstnovene in St. Nikolaus, 

Allensbach 
 Thema: „Erneuert euer Herz“ 
  
Samstag, 27. Mai – Pfi ngsten - Pfi ngstvigil 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef, 

Langenrain 
19.00 Uhr Pfi ngstnovene in St. Nikolaus,  

Allensbach 
 Thema: „Fürchtet euch nicht“ 
  
Sonntag, 28. Mai – Pfi ngsten 
Renovabis-Kollekte 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  

Allensbach 
 Jahrtag für: Martin Eichhorn 
 Im Anschluss Kuchenverkauf 

der „Rom-Wallfahrer“ (siehe ge-
meinsame Mitteilungen) 

11.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kir-
chenchor in St. Gallus, 

 KN-Fürstenberg 
18.00 Uhr Feierliche Vesper in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 
  
Montag, 29. Mai – Pfi ngstmontag 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
  
Mittwoch, 31. Mai 
18.00 Uhr Ökumenische Abendandacht in 

den Kliniken Schmieder,  Allens-
bach 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 
Kaltbrunn   

Donnerstag, 01. Juni – Hl. Justin  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach    

 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Achter Sonntag im Jahreskreis   
Freitag, 26. Mai 
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17.45 Uhr meditative Marienvesper 
  
Samstag, 27. Mai 
Am Vorabend des Pfi ngstfestes 1963 zogen die 
Schwestern in die neu renovierte Kirche mit 
dem entstandenen Altarbild 
17.30 Uhr Vorvesper zum Pfi ngstfest mit 

Impuls zum Altarbild (Sr. Jacobe) 
  
Sonntag, 28. Mai – Hochfest Pfi ngsten - 
RENOVABIS-Kollekte 
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 

17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper aus dem Gotteslob 
  
Montag, 29. Mai – Pfi ngstmontag 
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
17.30 Uhr  Vesper 
19.00 Uhr Pfi ngstkonzert 
  
Dienstag, 30. Mai  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 31.Mai – 70. Weihetag von Pfarrer 

Richard Leibbach 
7.00 Uhr Laudes 
11.00 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag,1. Juni – Hl. Justin (G) 
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene 
in den 

 Anliegen der Ulrikapilger*innen) 
  
Freitag, 2. Juni – Herz - Jesu – Freitag 
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17.45 Uhr Vesper  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Bitte beachten Sie die geänderten 
Ö� nungszeiten während der 

Pfi ngstferien (30.05.- 09.06.) 

Pfi ngstmontag: geschlossen 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr,
 nachmittags geschlossen 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 

Nikolaudate Chor 

Der Nikolaudate Chor macht Pause. Die nächs-
te Probe fi ndet am Dienstag, den 06. Juni um 
19.45 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus statt. 
  

Kuchenverkauf der Romwallfahrer  

Einige der letztjährigen und der diesjährigen 
Firmanden fahren in den Herbstferien nach 
Rom! 
Um die Taschengeldkasse aufzubessern ist nach 
dem Pfi ngst-Gottesdienst am Sonntag, den 
28.05. ein Kuchenverkauf, bei gutem Wetter 
mit Kaff eeangebot vor der Kirche, bei schlech-
tem Wetter nur als Verkauf zum Mitnehmen. 
Die Jugendlichen freuen sich sehr über Spen-
den. 
  

Blutspender sind Lebensretter! –
 Nikolaudate Chor veranstaltet 

Blutspendetermin 

Der Nikolaudate-Chor veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit dem Blutspendedienst des DRK 
wieder einen 
Blutspendetermin 
am 30. 05.2023 von 14.30 bis 19.30 Uhr  in 
der Bodanrückhalle (Schulstraße 12a). 

Termine sollten reserviert werden unter www.
blutspende.de/termin. Anmeldungen vor Ort 
sind nach Terminverfügbarkeit auch möglich. 
Der Nikolaudate-Chor sorgt wieder für das 
„leibliche Wohl“ und freut sich über zahlreiche 
Teilnehmer. Nicht nur jetzt in der Reisezeit sind 
Blutkonserven dringend notwendig! 
Als Bonus bekommt jeder Lebensretter noch 
ein Rubbellos und mit etwas Glück kann ein 
Jahresabo für frisches Bio-Gemüse gewonnen 
werden. 

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
  

Gebetskreis „Unser Bestes“ 

Im Zeitraum April bis September fi ndet einmal 
im Monat von 19.30 – 20.30 Uhr im Haus Ul-
rika der off ene Gebetskreis „Unser Bestes – das 
Gebet“ statt, zu dem Sie herzlich eingeladen 
sind. 

  
Pfi ngstkonzert in der Klosterkirche 

Pfi ngstmontag, 29. Mai 2023, 19 Uhr 
Katharina Brase-Mitsch, Querfl öte 
Sr. Mihovila Tenžera, Orgel 
Auch in diesem Jahr lädt die Theodosius Aka-
demie der Stiftung Kloster Hegne zum tra-
ditionellen Pfi ngstkonzert am 29. Mai um 
19 Uhr in die Klosterkirche ein. Die Flötis-
tin Katharina Brase-Mitsch und die Heg-

KIRCHENNACHRICHTEN
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ner Kreuzschwester Sr. Mihovila Tenžera, 
die eine langjährige Zusammenarbeit ver-
bindet, bieten einen sommerlich-leichten 
Konzertabend, mit dem die Theodosius Aka-
demie auch ihr Sommerprogramm eröff net.
Es erklingen u.a. Werke von J.S. Bach, J. Field, 
J.H. Fiocco, F. Doppler und J. Rodrigo 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag, 26.05. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppenstunden  
17:00 Uhr Wölfl inge (2. - 5. Klasse)  
17:00 Uhr Jungpfadfi nder (6. + 7. Klasse)  
17:30 Uhr Pfadfi nder  
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
Samstag 27.05.   
12.30 Uhr Trauung mit Taufe, Ehepaar Heieck 
  
20.30 Uhr Taizé-Pfi ngstnacht in der Gnaden-
kirche 
Wir feiern in den Abend hinein nach Taizé-Li-
turgie und mit der Taufe der Konfi rmanden Jule 
Heer und Jaron Hein 
Danach Ausklang bei Pfi ngstbowle auf der 
nächtlichen Kirchenterrasse 

Sonntag, 28.05.   
10.00 Uhr Festgottesdienst zu Pfi ngsten mit 
dem Heiligen Abendmahl 
Thema: Verständigungswunder oder Sprachre-
gime: Provokation des Geistes - unbotmäßige 
Gedanken zu 
1. Mose 11 (Frank-Uwe Kündiger). 
Musik: Dörte Winkler 
  
Montag 29.05. 
11.00 Uhr Pfi ngstmatineé der Musikhoch-
schule Trossingen    
  
Mittwoch 31.05.   
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis   
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
  

Pfarramt 

Das Pfarramt ist am Dienstag 30.05. wegen 
Urlaub nicht besetzt, am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöff net.   
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 

Pfi ngstmatinée in der Gnadenkirche 

Akkordeonklasse der Hochschule für Musik 
Freiburg /YOUNG & NEXT 
  
Pfi ngstmontag, 29.05.2023 | 11 Uhr
Seit über 25 Jahren gibt die Hochschule für 
Musik Freiburg die beliebte Pfi ngstmatinee. 
Dabei erstaunen die jungen Student*innen 
immer wieder mit ihrem Niveau. In diesem 
Jahr kommt Prof. Teodoro Anzelotti mit sei-

ner Akkordeonklasse, die weltweit mit ihrer 
Virtuosität und klanglichen Vielfalt ihrer Kunst 
begeistern. In Allensbach präsentieren die 
Nachwuchsmusiker*innen die ganze Bandbrei-
te der Akkordeonliteratur – vom Barock bis zur 
Modernen. 
Eintritt frei - die Hochschule für Musik Freiburg 
freut sich über Spenden. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste. 
„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374 
Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Leitwort für die kommende Woche  

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr 
Zebaoth.“ (Sach 4,6) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Schwimmabzeichen-Tag 2023 
Am vergangenen Sonntag reihte sich die DLRG 
Gruppe Allensbach in den bundesweit veran-
stalteten „Schwimmabzeichen-Tag“ ein und 
bot die spontane Möglichkeit für das Able-
gen von Schwimmprüfungen an. Während die 
Wassertemperatur von 16 Grad eine praktische 
Prüfung im See vereitelte, lockte wenigstens 
die Frühsommer-Sonne eine Vielzahl von Eltern 
und Kindern an, die in den vergangenen Wo-
chen am Schwimmkurs in den Schmiederklini-
ken teilgenommen hatten. Nach einen zünfti-
gen Grill-Picknick konnten die Trainer Julia und 
Philipp die ersehnten Aufnäher und Urkunden 
an insgesamt 15 frisch-gebackene und stolze 
„Seepferdchen“ aushändigen – verbunden mit 
dem Hinweis auf das weiterführende Training, 
das nach den Pfi ngstferien bis zu den Sommer-
ferien an jedem Freitagabend im Strandbad 
angeboten werden soll. 
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Jahreshauptversammlung 2023 
Bereits am vorangegangenen Wochenende konnte die DLRG Allensbach 
eine große Anzahl von Aktiven und Gästen zu einem besonderen Event 
in und vor der Rettungswache begrüßen, als nacheinander die Versamm-
lung der Gruppen-Jugend, die turnusgemäße Hauptversammlung und ein 
Dankes-Grillfest durchgeführt wurden. 
  
Dabei konnte der Vorsitzende Heiner Fritze insbesondere zur Hauptver-
sammlung neben 26 präsenten Mitgliedern auch Herrn Bürgermeister 
Friedrich sowie Frau Heiligmann und Herrn Konopka für den Gemeinde-
rat sowie den Vorsitzenden des DLRG-Bezirkes Jürgen Keck und Vertreter 
der Gruppen Reichenau bzw. Steißlingen als weitere Gäste begrüßen. In 
seinem folgenden Bericht dankte er einmal mehr seinem Stellvertreter 
M. Hog für dessen Einsatz von über 1000 Stunden in der Organisation 
sowie der Aus- und Weiterbildung innerhalb der Gruppe aber auch den 
übrigen Vorstandsmitgliedern. Dabei musste er einerseits den berufl ich 
bedingten Rücktritt des Kassiers M.Greger mitteilen, konnte aber ande-
rerseits den bisherigen Schriftführer Ph.Möhrke für dieses Amt gewinnen. 
Dessen Amt übernahm F.Wawroschek, die im vergangenen Jahr ebenso 
für die Vorstandsarbeit gewonnen werden konnte wie auch M.Indlekofer 
für den Bereich der technischen Leitung. Beide Aktive engagieren sich 
zudem in der Organisation des 40. Seeschwimmens, dass in diesem Jahr 
am 22. Juli nun endlich nach 3 Jahren Zwangspause nebst Beachparty 
durchgeführt werden soll. 
  
Weiterhin bedankte sich H.Fritze für die großzügige fi nanzielle Unter-
stützung seitens der Gemeinde Allensbach, der Bürgerstiftung Allens-
bach, der Stiftung Wasserrettung Bodensee und der Bezirkssparkasse bei 
der Anschaff ung und Errichtung einer elektrisch ausfahrbaren Markise 
vor der Wachstation, welche für die Ausbildung und andere Aktivitä-
ten eine zusätzliche Wetter-geschützte Fläche von 50 qm bietet. Leider 
wurde in diesem Frühjahr die Freude hierüber bereits wieder empfi ndlich 
getrübt, als im Duschbereich der nun schon 20 Jahre alten Wachstation 
ein massiver Wasserschaden entdeckt wurde, dessen Behebung die Ver-
einskasse erneut in erheblicher bzw. fünfstelliger Höhe belasten wird. 
  
Dagegen bot der Ausbildungsbereich wieder viel Positives, da unter der 
Leitung der neuen Lehrschein-Inhaber J.Wegener-Leonhardt und Ph.
Möhrke im Sommer 2022 die Schwimmausbildung für Kinder ein weite-
res Mal im See durchgeführt werden konnte; außerdem konnte über den 
Winter im Reichenauer Bad Königsegg ein zusätzlicher Schwimmkurs 
angeboten werden. So konnten mit Hilfe etlicher ehrenamtlicher Helfer 
erneut rund 130 Kinder in verschiedenen Kursen betreut und ausgebildet 
werden, was 
  
zu der erfreulich hohen Zahl von 61 Seepferdchen-Prüfungen führte; 
dazu kamen – ebenfalls wieder in Kooperation mit der Gruppe Reichenau 
– über 70 Abzeichen vom Jugendschwimmer über den Juniorretter bis 
hin zum Rettungsschwimmer aller Stufen, sodass in der Ausbildungs-Bi-
lanz stolze 137 Schwimmprüfungen bei rund 1770 Einsatzstunden der 
Trainer aufgeführt waren. 
  
Daneben leisteten insbesondere die jugendlichen Mitglieder des Ju-
gend-Einsatz-Teams wieder den Großteil der 816 Wachstunden im Bad 
und unterstützten die Gruppe auch im Einsatz- und Bootsdienst mit ins-
gesamt 257 Stunden. Das Vorstandsteam und seine Unterstützer leis-
teten dazu noch 1615 Stunden in den Bereichen Arbeit und allgemeine 
Organisation, woraus letztlich die Gesamtzahl von 4457 ehrenamtlich 
geleisteten Einsatzstunden resultierte, die durch rund 80 Rettungs-
schwimmer der Ortsgruppe erbracht wurden. 
  
Nach Verlesung des Berichtes über die Aktivitäten des DLRG-Nachwuch-
ses durch den Jugendleiter M. Häusle vervollständigte der scheidende 
Kassier M.Greger die Jahres- Berichte mit einer erneut positiven Ent-
wicklung der Vereins-Finanzen, da u.a. dank der  gesteigerten Ausbildung 
und der übrigen vielfältigen Bemühungen des Vereins die Zahl der Mit-
glieder wieder über 550 gesteigert und dank öff entlicher Corona-Hilfen 
auch die Verluste durch den Ausfall des Seeschwimmens bei gleichblei-
benden Belastungen durch Material-Unterhalt und Versicherungen ab-
gefedert werden konnten. Einem anstandslosen Kassenprüfungs-Bericht 
folgte einstimmig die Entlastung des Kassiers und des Vorstandes durch 
die anwesenden Mitglieder. Während der Posten des stellv. Vorsitzenden 
leider ein weiteres Mal vakant blieb, wurden die genannten Ph. Möhrke, 

F. Wawroschek und M. Indlekofer einstimmig in ihre neuen Vorstandsäm-
ter gewählt. 
  
Zum Punkt Ehrungen lagen insgesamt 17 Urkunden für 10-jährige Mit-
gliedschaft bereit, die erneut sehr viele Rettungsschwimmer aus der ak-
tuell aktiven Jugendleitung betrafen, welche 2012/2013 noch als Kinder 
die Schwimmausbildung in der Gruppe begonnen hatten. Für 25-jährige 
Mitgliedschaft gingen Urkunden an Jürgen Schraff , Jutta Kennerknecht 
und Karl-Heinz Späth; für 40 Jahre Mitgliedschaft konnte Brigitte Kar-
rer persönlich geehrt werden; daneben sind auch Andrea Motz, Simone 
Schöpski, Jan Holzinger, Marc Renner und Jann Wegner der DLRG so lan-
ge treu geblieben. Besonders freute es H.Fritze, dass er seinen Vor-Vor-
gänger im Amte André May für die stolze Zahl von 60 Jahren DLRG-Mit-
gliedschaft ehren und mit einem Geschenk-Korb überraschen durfte. 
Nachdem André May und er etliche Anekdoten aus der Vereins-Ge-
schichte zum Besten gegeben hatten, wurde die Versammlung mit Gruß-
worten von Herrn Bürgermeister Friedrich und dem Bezirks-Vorsitzenden 
Keck sowie den Gruppen Reichenau und Steißlingen geschlossen, welche 
für eine 10-jährige bzw. 16-jährige kameradschaftliche Zusammenarbeit 
dankten. 
  
Das anschließende Grillfest für die Aktiven als besonderes „Dankeschön“ 
für den ganzjährigen Einsatz nutzte die Vorstandschaft einmal mehr 
dazu, die besonders aktiven Rettungsschwimmer namentlich und mit ei-
ner speziellen Urkunde nebst kleinem Präsent auszuzeichnen. Dies betraf 
natürlich vor allem M.Hog für erneut unglaubliche 1015 Einsatzstunden 
aller Art, gefolgt mit weitem Abstand von Ph.Möhrke (422) und H.Fritze 
(319) sowie dem stellv. Jugendleiter J.Wittkuns (128). Besonders hervor 
gehoben wurden dazu die fl eißigsten Wachgänger im Strandbad mit Mi-
chael Hog, Lukas Merk und Julian Wittkuns an der Spitze, gefolgt von Ina 
Steinebrunner und Ralf Baron sowie Jannik Wittkuns, die alle zwischen 
80 und 34 Wachstunden leisteten.  
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MONTESSORI 
ALLENSBACH e.V.

Großer Blumenmarkt   
Bei gutem Wetter und einer großen Auswahl 
von schönen Sommer- und Balkonpfl anzen 
fand der Blumenmarkt auf dem hinteren Teil 
des Rathausplatzes statt. 
Mit netter Kundschaft, angenehmen Wetter 
und engagierten Helfern lief der Verkauf gut 
und es hat viel Spaß gemacht. 
Die Einnahmen kommen den Allensbacher Kin-
dern zugute! 
Ein Dankeschön an die treuen und neuen Kun-
den, an die Gärtnerei Haselberger für die schö-
nen Pfl anzen, an Herr Bürgermeister Friedrich 
und allen Helfer und Helferinnen. 
  
Bis zum nächsten Jahr!  
 
 

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

MUSIKVEREIN 
ALLENSBACH

Der Musikverein Allensbach lädt alle Mitglie-
der und Freunde zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 26.05.2023 um 20.00 Uhr ins 
Vereinsheim ein.   
  
Tagesordnung  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Verlesung und Genehmigung des Proto-

kolls der letzten JHV
4. Bericht der Jugendleitung
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzen-

der, Schriftführer, Beisitzer)
10. Abstimmung/Beschluss über Aufwands-

entschädigung gemäß § 14.7 der Ver-
einssatzung

11. Wünsche und Anträge

Gerhard Bautze 
1. Vorsitzender 

 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Fußball

Aktive:
SV Allensbach- 
FC Öhningen-Gaienhofen II 5-0 ( 2-0 )

Die Tore erzielten je zweimal Robin Deiringer 
und Sascha Kröner sowie Kapitän Patrick Mül-
ler.
Durch die Heimniederlage des SV Bohlingen am 
vergangenen Wochenende reicht in zwei Wo-
chen in Markelfi ngen nun ein Sieg um sicher 

die Relegationsspiele zur Bezirksliga Bodensee 
zu erreichen.
Für die Meisterschaft wird es vermutlich nicht 
ganz reichen.
Bei einem Sieg des BC Konstanz-Egg wären 
diese nämlich vorzeitig Meister und für den 
SVA nicht mehr einzuholen.

SV Allensbach II - SV Bohlingen II  3-5 ( 0-1 )
Die Treff er der Allensbacher Reserve erzielten 
Kai Pinnecke, Linus Ide und Sammy Eckert.
Die Mannschaft von Trainer Holger Rehm be-
legt aktuell den 10 Tabellenplatz.

  
Jugendfußball   

SVA-Jugendspiele vom Wochenende   
A-Jugend: 
SG Allensbach – 
SG Boll/Krumbach/Bietingen  4:2 
  
B-Jugend: 
SG Denkingen - SG Dettingen-Dingelsdorf 0:3 
  
C-Jugend: 
SG Markelfi ngen - SG Allensbach  2:3 
  
D-Jugend:  
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
SC KN-Wollmatingen II  0:2 
SG Dettingen-Dingelsdorf II – 
SC KN-Wollmatingen III  1:2 
  
E-Jugend: 
SV Allensbach – SC KN-Wollmatingen II  4:2 
SV Allensbach II – SG Liggeringen  2:12 
  
SVA Spiele am kommenden Wochenende   
A-Jugend: 
Sommerpause 
  
B-Jugend: 
Sommerpause 
  
C-Jugend: 
Sommerpause 
  
D-Jugend: 
Sommerpause 
  
E-Jugend:  
Samstag, 17.6.23 11h SG Dettingen-
Dingelsdorf II - SV Allensbach in Dingelsdorf 
Mittwoch, 21.6.23 18h SG Espasingen -
 SV Allensbach II 

 
TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Damen auswärts in Messkirch 
Die Damenmannschaft reiste mit vier Vertre-
tungsspielerinnen am Sonntag, 21.5.23 nach 
Messkirch. In der Aufstellung Evi Müller-Wal-
lenborn, Brigitte Kemmer, Bärbel Enz und Manja 
Wagner ging es in die Einzelbegegnungen. Nur 
Bärbel Enz gewann ihr Spiel im Match-Tiebreak 
mit 2:10. Auch die beiden Doppel Evi/Brigitte 
und Bärbel/Manja gingen an die TSG TC Mess-
kirch/TC Rohrdorf 1. Das Endergebnis für den 
Gastgeber 5:1 beeinträchtige jedoch die gute 
Stimmung der Spielerinnen nicht. 

Damen 50 zu Gast beim Tabellenführer 
Am vergangenen Samstag mussten sich die Se-
niorinnen der Damen 50 dem 
Tabellenführer TC Kollnau-Gutach 1 auf hei-
mischer Anlage stellen. Regina Kern-Watschke 
gewann ihr Einzel souverän mit 6:0,6:0. Heidi 
Oeggerli kämpfte sich in den Match-Tiebreak 
und gewann 10:7. Bernadette Vontobel erzielte 
den dritten Punkt für den TCA in zwei Sätzen. 
Tania Hasting, Sabrina Schatz und Ingrid Köst-
linger unterlagen ihren Gegnerinnen. Nach den 
Einzeln stand es 3:3, jetzt galt es mindestens 
noch zwei Matches zu gewinnen. Die Doppel-
paarung Regina/Heidi ging auf das Konto des 
TCA, die beiden weiteren Doppel Tania/Berna-
dette und Sabina/Ingrid mussten an die Geg-
nerinnen abgegeben werden. Knapp, aber ins-
gesamt ausgeglichen unterlagen die Damen 50 
des TCA mit 4:5 den Gegnerinnen aus Kollnau.   
  
Herren 50 Rang 4 in der 1. Bezirksliga 
Am Samstag, 20.05.23 ging es zum ersten Aus-
wärtsspiel der Saison auf die Anlage des TC 
Überlingen. In der Aufstellung Christian Eckert, 
Peter Kopping, Matthias Goebel, Igor Michna, 
Andreas Vontobel und Richard Morris ging es 
in die Einzel. Einzig Matthias Goebel holte in 
einem Marathon Match über 2,5 Stunden den 
Einzelsieg. Die Doppel waren dafür umso um-
kämpfter und Peter Kopping/Andreas Vontobel 
und Matthias Goebel/Igor Michna gewannen 
jeweils in zwei Sätzen. Am Ende war das 3:6 
ein gerechtes Ergebnis. Somit reiht sich der TC 
Allensbach in der Tabelle der 1. Bezirksliga im 
Mittelfeld ein.   
  
Herren 60 beim Meisterschaftsfavoriten  
Die Herren 60 mussten am Samstag, 20.05.23 
beim Meisterschaftsfavoriten in Kehl antreten. 
Nach den Einzeln führte der Gastgeber bereits 
mit 5:1. Nur Rainer Müller-Wallenborn konnte, 
bei widrigen Wind- und katastrophalen Platz-
bedingungen, sein Spiel im Match-Tiebreak ge-
winnen. Auch bei den anschließenden Doppeln 
gingen nur Till Schaller/René Oeggerli nach 
einem an Spannung kaum zu überbietenden 
Spiel mit 15:13 im Match-Tiebreak als Sieger 
vom Platz. Das Spiel endete 7:2 für den TC SW 
Kehl 1. 

Beim nächsten Heimspiel am 01.07.2023 emp-
fängt der TCA die TSG TC Heimbach/TC Mun-
dingen 1. Zuschauer und Gäste sind willkom-
men!   
 
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

27. Mai – Ansegeln 
Am kommenden Samstag startet die SVGA e.V. 
mit dem traditionellen Ansegeln in die neue 
Saison. 

Die Seglerinnen und Segler treff en sich um 13 
Uhr im Clubhaus zur Besprechung; Start auf 
dem Wasser ist für 14 Uhr vorgesehen. 

Am Abend wird ab 18 Uhr hinter dem Clubhaus 
gegrillt. Das Grillgut bringt jeder selber mit; der 
Verein besorgt Salate und Brot. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BIBERACHER SPARGELGRATIN: 
Ofen auf 200 Grad Ober-/Unterhitze (180 Grad 
Umluft) vorheizen.
Spargel im siedendem Salzwasser ca. 5 Min. vorga-
ren, kalt abspülen, abtropfen, die vorbereitete Form 
legen.
Wein und Eigelbe in den Mixbecher geben, hell und 
schaumig schlagen. Flüssige Butter langsam dazu 
gießen und gleichzeitig weiterpürieren, so dass eine 
dickliche Sauce entsteht. Estragon daruntermischen, 
würzen. Sauce über die Spargel gießen. In der Mitte 
des vorgeheizten Backofens ca. 10 Min. backen. 
Parmesan darüberstreuen, ca. 5 Min. fertig backen.

SCHWEINERÜCKENSTEAK: 
Fleisch mit 2 EL Öl und den Gewürzen einreiben. 
Eine Pfanne mit dem restlichen Öl erhitzen und 
die Schweinerückensteaks auf beiden Seiten scharf 
anbraten. Butter, Rosmarin und Lorbeer zugeben 
und die Fleischstücke langsam in der schaumigen 
Butter fertig braten. Das Fleisch etwa 3-4 Minuten 
bei 60 Grad ruhen lassen. Kurz vor dem Anrichten 
nochmals mit etwas Meersalz würzen. 

BELUGALINSEN: 
Linsen ohne Salz ca. 30 Minuten gar kochen, sie 
sollten nicht zu weich sein. Dann absieben. Schalot-
ten-, Karotten- und Selleriewürfel in ca. 30 g Butter 
andünsten und die gekochten, noch warmen Linsen 
zugeben. Mit Salz, Pfeffer, Zucker und einem Schuss 
Essig abschmecken. Zuletzt die restliche Butter ein-
schwenken, so dass eine leichte Sämigkeit entsteht.

Tipps & Tricks
Zum Schälen von weißem Spargel 

mit einem Spargelschäler unterhalb der 

Köpfe ansetzen, nach unten hin dann etwas 

mehr abnehmen. Aus Endstücken und Schalen 

kann man eine Spargelcremesuppe zubereiten. 

Gourmetköche überraschen mit immer neuen 

Rezeptideen wie Spargelcrespelles an Trüffel, 

Spargel-Sherry-Konfi türe oder Spargel an Kai-

sergranat und Zabaione. - Einfach mal selber 

experimentieren, das Buch „Spargel - Kre-

ative neue Rezepte“ (ISBN-13: 978-

3828928381) gibt Anregungen.

21
20

23

BIBERACHER SPARGELGRATIN UNTER DER 

PARMESANKRUSTE AN SCHWEINERÜCKENSTEAK 
UND BELUGALINSEN

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
BIBERACHER 
SPARGELGRATIN
800 g weißer Spargel, un-
tere zwei Drittel geschält
100 ml Weißwein - am 
besten ein Riesling
2 Eigelbe 
45 g Butter, fl üssig
wenig Estragon, fein ge-
schnitten
Salz
roter Pfeffer, zerdrückt
90 g Parmesan, gerieben
Außerdem:
1 Gratinform (2½ Liter), 
gefettet

SCHWEINERÜCKEN-
STEAK
4 Schweinerückensteaks
3 EL Sonnenblumenöl 

Salz, Pfeffer
etwas Chilipulver
20 g Butter 
1 Rosmarinzweig 
1 Lorbeerblatt 
grobes Meersalz

BELUGALINSEN
300 g Belugalinsen
50 g Schalotten, geschält, 
klein gewürfelt
100 g Karotten, geschält, 
klein gewürfelt 
30 g Butter
50 g Stangensellerie, klein 
gewürfelt
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Zucker
ca. 2 EL Balsamicoessig
50 g Butter



Haushaltshilfe gesucht 
in Allensbach

2-Personen-Haushalt als Minijob 
2 x 2 Stunden pro Woche  •  0179 90 23 656

UNSERE

BELIEBTESTE

AKTION IST

WIEDER DA.

Tierisch  
 gut sparen...

4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen
Unsere Aktion* ist vom 17.04.23 (KW 16) bis 30.06.23 (KW26) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere ak-
tuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den 
Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fer-
tigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsme-
thoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Je-
doch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre 
Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein 
und in sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Far-
bzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. Die Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen.

Bitte Aktionscode P-2023-01 bei der Anzeigenbestellung angeben.

 0 77 71 93 17-11 anzeigen@primo-stockach.de

 0 77 71 93 17-40 www.primo-stockach.de

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 

Klavierunterricht in Radolfzell
Telefon: 0151-2251-9816

Mo.-Sa. Termine nach Vereinbarung

4-Zimmer Wohnung oder Haus zur Miete gesucht
Wir suchen ab ca. August eine 4-Zimmer Wohnung oder ein Haus 

zur Miete in Allensbach. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 

0171 / 973 84 60 • berndraedle@web.de

Angestellte in Kliniken Schmieder 
sucht langfristig

eine 2-Zimmer-Wohnung in Allensbach oder Umgebung 
bis WM 700-800,- €. 

Tel. 0157 - 587 492 38 o. maramlopez@yahoo.com



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Häuser und große Wohnungen 
zum Kauf gesucht!

Wir suchen aktuell Häuser und große Wohnungen 
für Rückwanderer zum Kauf. 

Constantia Beratungs GmbH (CH). Tel.: 00417 99 234 358

Ehrenamtlicher Hausmeister vom Schwesternwohnheim
St. Georg Reichenau sucht mit seiner Familie 

Haus zum Kauf
auch Umbau oder Anbau, gerne mit Wohnrecht. 

Bitte alles anbieten. Tel. 0171/2876839







Nachfolger für gutgehendes Friseurgeschäft  

auf der Insel Reichenau gesucht. 
Näheres unter Tel. 07534 999375


